
Washington, 16. April. Es ver-

lautet nunmehr, »aß der Präsident kraft
gesetzlicher Befugniß sehr bald eine Prokla-
mation erlassen wird, durch welche er dem

Bvlke von Virginia die Constitution für
diesen Staat unterbreiten und es zugleich

in Betreff der Entrechtung, der Testeide
und der l!ou»th- Organisationen beson-
der« abjustimmen. Die Abstimmung wird

auf den vierten Dienstag im Mai d. I.
anberaumt werden. Eine neue Registri-
rung der Wähle« wird bewerkstelligt. Eol.
Joseph Segar von va. ist Caditat für
einen Sitz im Congreß. der durch eine
Staatswahl zu besetzen ist.

Unter den Clerks im Lureau des

Dritten Auditeur«, denen gestern ihre
Entlassung angezeigt ward, befinden sich 7

deren es im Ganzen !>

gibt.

Blngbamxlvn, N. V., 1!>. April. Die

>7 Jahre alt. Dewitt hatte sie vor eiui-

? Das Gerücht über die große Schen-
kung des Hrn. T. A. Stewart scheint doch
begründet. Cr will nämlich die U Millio-
nen Dollars, welche er zu opfern versprach,
um Schatzfekretär zu werden, trotzdem
op-er«, daß er'« nicht geworden ist. Cr
baut «inen Palast von Eisen an der vier-
ten Avenue, zwischen der 32. und ü!i.
Straße, bestimmt einigen tausend Frauen
billige Wohnung und Kost zu bieten.

Vom Au <4 an d.
Paris, 13. April. Der Kaiser hat den

überlebenden Soldaten der Republik u»d
des ersten Kaiserreich? vom 12. April ab
höhere Pensionen bewilligt, zum Andenke»
an die I»vjährige Feier des Gehurtstags
Napoleon 1.

Madrid, 14. April. CS wird berichtet,
daß General Prim als General-Capitän
»ach Euba gehen wird und Be-
gleitung einer zahlreichen Truppenmacht
zur Unterdrückung der Jnsurrection.

Florenz, IV. April. Ein Gesetzentwurf
sur Reorganisation der Armee, welcher die
aktke Stärke des Heeres auf !0»,t)00

Mann festsetzt, wurde heut dem Parlament
vorgelegt.

Ein hervorragender Schweizer Na-
lurforscher bat die Behauptung ausgestellt,

daß ohne Hülse der Vögel die erfolgreiche
Bebauung des Landes eine Unmöglich-
kel' sei.

Der englische Astronom Higgin« hat
durch Experimente den Beweis geliefert,

daß von den Hauptfixsternen Wärme auf
die Eide ausströmt und sie auch er-

reicht.
Rochesort's berüchtigte ?Laterne" er-

scheint gegenwärtig in Brüssel. Der Ver-
leger zahlt seinem Editor 20V0 Franks
per Woche. Der Umsatz der ?Laterne"
beträgt 90 bis Aussagen per
Tag.

Erzherzog Albrecht ist des Armee-
Commando's enthoben und zum General-
Inspektor des Heeres ernannt worden.

In einigen Theile» Australiens
Iherrscht gegenwärtig eine Dürre, welche
»ohne Unterbrechung bereits 13 Monate
«dauert. Die Ansiedler sind dadurch in eine
isehr betrübende Lage versetzt; ihr Wasser-
bedarf ist auf da« geringste Minimum
»edujirt, welcher au« den Resten der fast
««SHetrocknelen Flüsse bezogen wird. Die

der eigentliche Reichthum
ve>r Ansiedler, lichten sich
»»ilktich, Me>ii? tie armen Thiere ihren

milden Pferde und Känguruhs werden
niedergeschossen, wo sie sich nur sehen lassen,
um durch dieselben nicht noch mehr in
dem Bedarf an Wasser geschmälert zu

Der Nero unsere« Jahrhunderts ist
Dictator Lopez. Von de» Verbündeten
wurde in dessen Lager bei Cumbarata ein
ihm gehöriges Notizbuch aufgefunden, aus
dessen 52 Seiten die Namen aller derjeni-

lahres auf seinen Befehl hingerichtet

Nene Anzeigen.
Anfforderuug.

Alle Diejenigen, welche Foiderunarn gegen die
Hinterlassenschaft des »erstorbene« Apain Stahl,
früher in Pitloto» Avrnue wohnhaft, bade«, sind
hiermii «rjncht, di«selbe» in kürzester grist degla«-
bigt an de« li»trrz«ichnktcn zur Zahlung einzu-

reichen. F. W. Günster, Advokat,
22p2w Hu»'« Block, Lackawanna Avenue.

Deutscher
Bauvercin, Ao. 3.
Am Monwg, Ä. April,
Abend« 7j Uhr. im gewi>b»liche« Lokale.Nach geschehener Einzablung und Bersteiger-

der Geldtr sindet die «owinati»» der Beani-
/»» für « folgende RrchnungSjadr st»it,

Scranlon, It. April IBt,i>.
E ha«. Fred. Keller, Sekr.

Svjähriges

Odd Ftllow Jttbiläum,
Am Montag, den 26. April.

TtiftnngS-Fest, mit Ball,
»es

?(Hrütli- Vereins,"
Am Montag, den 5. Mai 1869,

Zu Frank Kicfcr's Halle.
Preis de« Tickets, - 5V TentS.

alle Schweizer und deren streunte achtungsvollst

Für lmbsche Dekoeirnng der Halle, gute Musik
. und passende Erfrischungen sorgt

22p2w Die Eom mittee.

:
P-ttrSburg.

Deutsche
<?rwa«ht fnr ener Interesse!

II IZIkÜl',

Ellenwaaren!
Wir halten die Waaren, deren ihr bedürft, und

zu Preisen, die euch den Ankauf ermöglichen.
Wir ziehen nach unserem neue» Geschäftslokal,

erste Tbüre oberhalb dem ?Wvoming
Hau«," am 27. April.

Herr Charles M. Weisenfluh, unser
deutscher Gehülfe, wird euch unseril großen
Borrath in seiner gewöhnlichen zuvorkommendenManier zeigen.

Vergeßt nicht uns auszusuchen, den« es wird
euch reich entschädigen.

Agenten für die ?Elliptic Kettenstich Nähma-
schine." 22 08
4SI I-i>tkunimnu Avenue.

Warnung.
Da mein Sohn Joseph ohne mein Wissen

und Willen mein Haus »erlassen und sich meiner
Aufsicht entzogen bat, so untersage ich hiermit Je-
dermann, ihn in Obhut zu nebmeu oder ihm zuborgen, da ich keine von ihm gemachten Schulden

Joseph Morfing.
Seranton, ilj.April 1869?2w

WilhelmTellHans
Wilhelm Hensel, Eigenthümer.

Indem Unterzeichneter die Uebernahme obigen
Hotels sowohl dem hiesigen wie auswärtigen Pu- sblikum hiermit anzeigt, giebt er die Versicherung,
das! er sich bestreben wird, seine Gäste stets reell!
uud pünktlich zu bedienen.

Anständige junge Leute können Kost und Logis
bekommen. (lspg) Win. Hensel.

A »kündign n g.
Am l. Mai d. I. erscheint die erste Nummer

Steiger'S
Literarischer Monatsbericht.

Eine svsteinalisch geordnete Zusammenstellung
der wichtigere» neuen Erscheinungen der deutschen
Literatur; Notizen, Mitlheilungeu, Ankündigun-
gen und allerlei Artikel von Interesse für die lite-
rarische Welt. Mit besonderer Rücksicht auf das
geistige Leben der Deutschen in Amerika.

Ungefähr 48 Seiten, in Bvo.
Dieser ?Monatsbericht" soll zunächst de» Be--

dürfnisscn meines Geschäfts dienen. Er soll aber
auch der Anfang einer literarischen Zeitschrift,
ein Organ für das geistige Leben der Deutschenin Amerika werden, speziell ein Sammelplatz für
alle Mittheilungen in Bezug auf die literarischeThätigkeit meiner über die ganze Union zerstreu-
ten Landslcute.

Als ein Eatalog der neuesten deutschen Bücher
und Zeitschriften und wegen verschiedenartiger
interessanter Artikel wird der ?Monatsbericht"hoffentlich einigen Werth für Literatursreundebaben und behalte». Ich liefere ihn allen Den-jenigen ein Jahr lang gratis, welche mir zu
diesem Zwecke ihre Adresse einsenden.

Kurze Aufsäße und Mittlicilungcn, welche sich
zur Veröffentlichung in demselben eignen, werde
ich gern entgegen nehme», und bitte ich bierdnrchspeziell darum. E. Steiger,

22 und 2t Frankfort St., New-Z>ork.

Wer zieht?
Diesen wird es gewiß von Interesse sein zu er-

! fahren, daß Unterzeichneter soeben einen neuen
vieeräderigen grachtwage» mit außerordentlich
starken Federn (Springs) erhalten hat, der sich»ermöge seiner Eonstruktion besonders für den
Iransport schwerer Gegenstände, wie Piano'S
«. s. w-, eignet «nd immer zur Verfügung steht.Aapkm Gustav Färber.

Eröffnung.
Freunden und Bekannten hiermit die ergebene

Aizeige, daß ich die feiner Zeit von Hrn. Povenz
geführte Wirthschaft, ui Lackawanna Avenue,

a m Hack.

Schalks

Lager-Bier,
Okarlvs l'rvpp,

finte und Kappen.

2908 Eedar Straße.

Commercial Haus.
ten« ?<t»mfti«ttiiil Haus" übernommen habe.

E« wird mein B«t«»b»n stiy, durch zuvorjom-
mende Bedienung »nd beste I-peii-tz «ab Gf->rä«ke inir das Zutrauen de« Publikums zu ««

werbe«. (tf9> EHarles Bosse.

Die National

Lebens-Berstcherungs-
(Yefellfchaft

der
Vereinigte» Staaten von Amerika,

Washington, D. C.

inig» am 2Z. Juli
Baar-Capital, - SI,«««.«««.

Zwrig-Osfirr zu Philadelphia:

Erste National Bank.
Beamte:

!5. H. Elark, Philadelphia, Präsident.
Henr» D. Eook«, Washington, Bicr-Präs.
lah Eook«, Vorsißkr d«S Finanz- und Er«ru-

Emrrson Philadelphia, Sekretär

Diese Gesellschaft bietet die folgenden Lor-
theile:

dxrch eine spezielle Akte de« Eongreffr« in tvtiS.
°°"

Ist bestimmt und gewiß in ihren Terminen.
Es ist eine heimische Gesellschaft i« jeder Loka-

lität.

E. W. llark u. Co! Philadelphia,

New-lerse,^
Post und Füller.

da» nördlich/Luzerne Eounty. t2«B
Deutscher Sachwalter in Seranton, ?I. Merz.

Zu verkaufen.
darunter, nebst Brunnen, Backofen und zweistöcki-
gem Stalle auf der Lotte. Die tehtere ist 4(1 bei
Itl> Fuß groß. Das Eigenthum liegt ln Block
No. 2, PittSton Avenue, woselbst John^Phllip

Kaller
Bap!> Mathias Noll, FlatS.

LliArleL A.odlüLoQ's
Wein-, Liquör-, Bitters-

Delikatessen-Handlung,
313 Lackawanna Avenue,

Weinen und Liquoren,

Delikatessen
als einen Bestandtheil desselben:

»Nj,a-

jede'e «"rt.
Jmporlirtirte und amerikanische Cigarren,

Bier- und Wein-Gläser, Aordsiasche», und alle«
andere, zur Einrichtung einer Wirthschaft Gehö-

Otiarles Rodiusav.
Ilstba

Seht Cnch vor,
so lange e» Zeit ist!

Der Unterzeichnete hat seit den lehten Paar
Wochen ununterbrochene Zusendungen »o« Waa-
ren erhalten, welche er in New-York «nd aiideren
Fadrikoete» de« Osten« selbst ausgewählt hat und
für d»

Scbuhe»! und Stiefeln,

WaS Preise und L.ua>iläl der Waaren anbe-
langt, so ist das Geschäft de« Unterzeichneten in
dieftr Hinsicht zu gut bekannt, u« de« Aufpuffe»»

Durch Baareinkaufe iß er in den Stand gi-
sowohl im »leinen^ dem

w,rp», Ml, gilt

">^"".M.°Gol»fmitb.
Lackawanna Avenue,

Zum Berkauf:
River nebst Lotte, sowi/die Lotte de«

abbrannten, find >u »erkaufen, da der Eigenthü-
mer in andere Beschäste geht. Der Platz ist für
irgend ein Geschäft und die Fundamente

istian S?U^e'r^glat«.'"'

Zu verkaufen:
Bedingungen zum Verkaufe an. Dieselbe liegt
im Blocks Kohlen E». Lan-

der Morris Zwick?
28jrS Hodoken, R. I.

Zu verkaufen:
Avenue in Die Lotten F.

worden. Einzeln ode/im Ganzen zu »erkaufend
Sailer, Eedarstraße, Seranton. 26n8

Zu verkaufen:
und Lindenstraße. Dieselbe ist 4» bei W Fuß
eine zweistöckige Wagnerwerkstätte, lL bei 25
Fuß ; 2) ein» Schmiedewerkstätte, 20 »ei Ztl Fuß
und zweistöckig! 3) «in zweistöckiges Wohnhaus.

kann zu jeder Zeit gegeben

Zum Berkauf:

Heimstätten!
für die

Washington, Wyoming, Penn, Franklin, Mon-
fep, Providenee, New-jAork «. Marion Avenues
und an der k.> S., 4. und 3. Straße. Alle Stta-

Lotte» sind bekannt und gelegen an der Bilm ore
Landstreckt, auf dieser «weite von Green Ridge

viel näher z« Seranton, al« irgend

i und

für diese Lottti?i/unbtstrci«bar
»DrÄs.

John Handle«,
2UM Rechtsanwalt.

John G. Sailor St Co.,

kum gefälligst durch zahlreichen

nach jedem Stadtthei?» gelieftrt. 2tinB

A. Butzbach,

Harmonie Karte»,
n»d Hotel,

gesorgt.

Giserne Aronts für Gebäude!

/exsttr- Thtr-K-slähe

Guß- St schmiedeifern« Gitter!

Di-

Mg.

Eisernen FrontS für Gebäude,

Fenster- und lhür - A u fsä tz cll und

Schwelle», Guß- und schmiedeisernen

sie, diese Art?o» Arbeite« e b e«s ogu t, »enn
nicht besser, als irgend welcht in de» größte«
Städte« angefertigten, «nd zu bedeutend
niedrigeren Preise» zu liefer».

Persooe«, »eiche irgend eine i» uuser Fach ei»-schlagende Arbeit beiürfen, »erde» ihr eigene«
Interesse wahren, wenn >ie mit uns!» Eorrespon-
den, treten. ><«s7

Wer hat alte Cente?
Für amerikanische alte «lente von den Jahr-

gangen I7SZ, 178-i, »7W. 18<U, >80!» und ISIS
weeden gute Pr.ise bezahlt. Ebenso für halbeEeute gewisser Jahrgänge.

«er solche best»,, melde sich i» der ?rpedit.on
diese« Blatte«.

Veter Hättich,

Uhr«a«b«r und Juwelier,
Hält fortwährend a» Ha»d ei» gute« Afforte»«»!«on laschen- und Wanduhren uud Moldwaae»».
Sdk»s» «in« gro? »««wähl »,» Silbn-,
Ätahl- u»d Platin» Brille» und feinen Aug,«-
? ' ich mit ei»em praktische« Optiku«
l? ?kshlNd«ng stehe, so bin ich im Staude, irgend

P»»«s»pischf <vl«jser qeu »dfs ,1, alt« bestelle
"»g's'N. Mba >

Vuch- Accideiy-Drucker,

Buchbinder

Schreibb»i«ber-?kabrika»ten,

No. !i22 Lackawanna Avenue,

Scrant»», Pa.

Ferner-

Staate« besixt. 18f9,1j

'

Arndts und dessen Para-
»ieSgärtlein, Friedrich Stark's Gebutbuch, Fürst
au« Damd'« g«'S christliches Märlerthum,

deutsche? Chor, Trau-' Tauf- und
tiinsscheine, serner Dr. Ruprecht'S Der Arzt als
Hausfreund, amerikanische Dolmetscher, Brief-
steller, deutsche und englisch» Schulbucher jeder
Art,

Sch^nbpa^ier^^Di
nte,

Feder»,^Brief-
lB,»j!i Jakob Bu^y er, Agt.^

Aach MssouU^
che» Dampfschiff- und Eisenbahn-Agentur von
L. Stewart Potter (Nachfolger von G. H.
Walter), No. AIS Lackawanna Avenue, Zimmer
No. k, obenauf. ltinz-Zw

Seranton Haus,

Louis Koch, Pr»p.

Liquor- Handlung
William Locher,

H» de Park.

Weiß- und Roth-Weine,
Old Rpe und Bourbon Whisky,

und Waaren nach jedem Ttadltheile
geliefert.

Da« Geschäft steht unter der Leitung de« Hrn.
Geo. Wünsch.

Njeil Wm. Locher.

k. <,««<>NU»»

Frühjahrs-Waare«,

Besten Waaren

Billigen Preisen,

daß ich keine »rfolgreiche Eonkuere»; von irgend

welcher Seite zu befürchte« bade.

Mein »orrath umfaßt

Gllenwaaren(l)liV KOODS),

A»rz»>tr«i, Tri««i»,s,

Strshhtte sie Dawei »»> Hiider,

Str««Pf»«t»re> «. s. ».

D»rch »ortheilhafte Einkäufe ist e« mir auch
wieder i» diesem Frühjahre möglich, meine Waa-
re» zu außerordentlich billigen Preisen >» »er-

kaufe». GeschäftS-Lpkql;

A»t., »«he »ein Kepat.

Gebrüder Sutto,
Washington Halle, Kinqang in der Penn Avenue

Seranton, Pn.,
beehren Um geehrten deutschen Publikum Hierselbst und Umgegend die ergebene An

Prachtvollen Answabl von

Aktien und modernen Schnittwaaren
Kleiderstoffe aller Art und (Vattnng, Bett;enge,

Mnsttn, Umschlagetücher, Strümpfe,
Handschnhe, Pntz- und weiße Waare»,

Trimnttngs, Knöpfe, n. f. w.

Teppichzenqen und Wachstuchen
ist die größte und beste in der Stadt; ebenso einen großen Vorrath »on Käiisc-Aedern.

Kommt! Deutsch«, kommt! »nd überzeugt Euch, daß trotz der »ielseitigen Marktschreier»
«» N »^' s Sto r e immer »och der beste Plap ist; dort könnt Ihr Eure Waaren reell lausen und

Gebr. Sntto.

Des

Kindes magischer Schlunimtr-Slirup.
Rolik, Durchfall, Ruhr, nächtliche Schlaflosigkeit. Erbrechen mit Abweichen, Bauchgrimmen, und

das daraus entstehende unaufhörliche Schreien und Zappeln, u. s. w.
Dieser Wunder-Syrup ist kcine nene Arznei, sondtrn ist im Gegentheil sei» langer Zeit von dem

Verfertiger, der überhaupt dem Studium der verschiedenen Äinterkränkheilrn viel Zeit und Aufmerk-
famkeit gewidmet hat, mit dem günstigsten Erfolg in seiner eigenen Praris angewandt worden.

Alle Mütter, die diesen Wunder-S?rup gebraucht haben, gestehen ein, daß er seine« Gleichen
nicht hat in der Beseitigung krampfartiger Schmerzen, oder zur Hemmung eine« zu leichten Durch-lauf«, und daß er den kleinen Duldtr in «inen sanften und natürlichen Schlummer versetzt, odne sei-ner Gesundheit zu schaden, indem er nur au« Pflanzen zusainmengesetzt ist.Da« Verlangen »ach diesem berühmten Schlummer-Svrup nimmt rasch zu und e« giebt keine
Arznei, die sich die Znneiguna de« Publikums in demselben Maaße wie diese erworben hat.

In jedem Drugstore auf dem Lande ist dieser Wunder-Syrup in täglicher Nachfrage ein Be-weis, daß er eine unschätzbare Arznei für Ziiuder ist, ein wabrer Balsam für die kleineu Dulder undeine Erleichterung für die überbürdrten Mütt«r.
Beim Kauf in sollt« man stkt« »erlangen: ?De« Kindes magischer Schlummer-

30 Ernt«.
Zubiirilrt »on T. L- P«nnock, M. D., Philadelphia, Pa.

Tod den Würmern.
Leo'S Wurm-Confekte

find ein sicheres, schnelles, zuverlässiges und angenehmes Mittel für alle Sortcn von Magen- u»dSingeweid?-Würnieri>. Mütter! gebt dieselben euren Meinen! Wenn sie mit irgend welchen der
nachgen-nnltii Symptome behaftet sind, so leiden sie sicher von jene» Ungeheuern «Würmern)!

Bleiche, eingefallene Wangen, eingesunkene und ausdruckslose Auge», Appetitlosigkeit, Pflückenan der Nase, Fieber während te» Tages, Unruhe in der Nacht, aufgedunsener Magen und Leib so-
wie zuletzt zeitweise Anfälle und Ärämpfe, wenn nicht in Zeit kurirt.Leo'S Pflanzrn-Wnrm-Eonfekle
vertreiben sicher und ohne Schmerzen alle Würmer aus dem System, reinige» de» Maqe» »nd dli
Eingeweide, stellen Gesundheit und Thatkraft wieder her, verleihen Glan, den Augen und Farbe den

die Lust zum Spielen während des Tages und eiiie» sanften, ruhigen Schlummcr
Leo'S Wurm-Eonfekte

find »on reiner, weißer Farbe, und man sollte nie diejenigen gebrauchen, welche gefärbt sind da siemehr oder minder giftige Substanzen enthalten. Euer Arzt wird euch sagen, daß alle gefärbte Eon-fekte giftig und den Kindern äußerst schädlich sind.
Leo'S Wurm-Eonfekte

beseitigen nicht blos die Würmer, sondern auch die Ursache», denen sie ihre Einstellung verdankenaus dem Systeme, und verhüten daher ein Wiederauftreten jener gefürchtcten Krantbri». denen soviele Kinder (den Eltern und selbst -st dem Arzte unbewußt) zum Opfer fallen
Gebraucht keine andere Wurm-Medizin oder Confekte, als wie Dr. Leo'S. Alle Aerite ein»s,d-len dieselben sie sind der Mütter Trost, der Kinder Liebling n»d der Würmer Schrecken

j kslAts k
' b' p" Kästchen.

Leo'S Cholera-Heilmittel.
das Universal-Heilmittel für

Diarrhöe, Cholera, und sonstige U»lerleibSk>ankbeitcn,

ES wird garantirt, daß Leo'S Eholera-Mittel die hartnäckigsten Fülle »on Diarrhoe und Rotb-lauf kurirt. ES wird einzig aus Pflanzenstoffen bereite, und keine mineralischen Gifte in seinerbereitung verwendet. Die- ist eine Medizin, welche jede Familie gebrauchen sollte; sie sollte stets im
Schlafzimmer vorrathig gehalten werden, da Viele A»fällen von Diarrhöe oder Rubr während der
Nacht unterworfen sind. Es ist ein sicheres uud rasches Hülfsmittel für jene kneipenden Schmerzen
in den Eingeweiden, welche bki zahlrrichen Fällen »on Diarrhoe ihr Erscheinen machen

Kurz gesagt, Leo's Eholera-Mittel oder Sommer-Heilmitlrl in des Bolkes Auswahl. Es ist von
der deut,chcn endorsirt und alle Aerzte welche dessen Zusa»»ne»sa»»ng »tunen
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Allen Pollock, Wholesale.Ageiit,

Scranton, Pa.

Continental
Lebens-

Berfichernngs-ComMny,
vnn

Ä. Hilton Scribner, P. Pr.

R. T. Aktuar.

Diese Gesellschaft hat über lS.Ultt»
Policie« ausgegeben.

Einkomme PZ.WüMI.

Die Gesellschaft gibt temporäre Anleben aus
ihre Policie«; erlaubt Zt> Tage Frist zur Lezah-!
lung der Prämien, während welcher Zeit die Po- >
liries gutstkhend bleiben; alle Policie« sind anan-
tastbar Wege» der gewöhnliche« Ursachen; die von
dieser (Gesellschaft -»«gestellten Policie« verfallennie; kein Ertra-Rifiko wird derechnet für die Er-
Ia»b»iß l«m Reisen; Polievbenxer «heilen sichmit der Äesellschafi in die jährlichen Probte und
haben Stimme bei ten Wahlen «nd in der Ver-waltung der «Geschäfte.

oder Poliev-Äebühre»

Ma» «ende sich an I. H. )t»rthr«p, Scean-
to», General-Agent sür da« nordöstliche Pen»-

Zwei zuverlässige tsuliche Aa.nte» werde» ver-
langt, denen ein» gute Commisii»» d'j>bi> wird. >
Vi>>u «<«»» sich i» der «t,Petition te« ?Wochen-
blait-" Ämz'.l

Gro e

Lrmüßiglmg

! Die Unterzeichneten sind soeben von den Städ-

ten New-Aork und Philadelphia mit einem

großen und gu tauige wähl ten Ayortement

fertigen Serren-Ä leidern,

Dr» («oods, Kleiderstoffen.
Easflmir, FlanneU,

Leinwand für Tisch, und Handtücher^
sowie einer vollständigen AuSwabl aller in uns».Jach einschlagtiiden Waaren zurückgrkebri,

<Yebr. 45rr.


